
HOCHDORF. Der 22-jährige Thomas
Achhammer wurde im Sommer als
einer der besten Meister im Metall-
bauhandwerk von der Bayerischen
Staatsregierung ausgezeichnet. Be-
gonnen hatte Achhammers Lauf-
bahn als Metallbauer vor neun Jah-
ren, als er als 13-Jähriger eine
Schnupperlehre bei der Firma Me-
tallbau Gehr inHochdorfmachte.
Er war gleich begeistert und es
stand für ihn fest, dass er diesen Be-
ruf erlernen möchte. So wurden Nä-
gel mit Köpfen gemacht und im Jahr
2011 schloss Achhammer die Ausbil-
dung als bester Metallbauerlehrling
im Landkreis Regensburg ab.
Für ihnwar gleich klar, dass er auch
seinen Meister machen will und so
begann er im Januar 2012 mit dem
kaufmännischen Teil der Ausbil-

dung. Ein Jahr später folgte dann die
Praxis. Nunwurde er für seine Leistun-
gen, er hatte am Ende einen Durch-
schnitt von 2,0, ausgezeichnet.

Für die Meisterprüfung musste na-
türlich auch ein Werkstück angefer-
tigt werden. Hier hat er ein Hoftor
samt Gartentor für seinen Chef ge-
macht. „Es ist bei uns halt immer et-
was praktisches“, erzählt Firmeninha-
ber Franz Gehr. Gehr hat die Firma
1998 gegründet und ist bekannt für
seine gute Ausbildung. Sechs Meister
und fünf Lehrlingsbeste im Landkreis
sind aus der Firma hervorgegangen,
die elf Metallbauer und zwei Bürokräf-
te beschäftigt. Heuer ist Gehrs Sohn
Markus ins Geschäft eingestiegen. So
möchte die Firma Gehr wieder den
besten Lehrling im Landkreis stellen:
Rainer Birnthaler entdeckte seine Lie-
be zum Beruf auch bei der Schnupper-
lehre. Für Gehr, der Dozent an der
Handwerkskammer ist, ist neben der
guten Ausbildung besonders wichtig,
dass seine Mitarbeiter ortsansässig
sind und der Arbeitsmarkt in der Ge-
meinde belebt wird. (lsn)

ERFOLG Thomas Achham-
mer aus Hochdorf gehört
zu den bestenMetallbau-
ern in Bayern.

Meisterpreis der Staatsregierung

Thomas Achhammer zeigt das Gar-
tentor, sein Meisterstück. Foto: Neu

LORENZEN.Der OGV Lorenzenmach-
te seinen Vereinsausflug in den
Schwarzwald. Die Höhepunkte der
Reise wurden vom Hainsackerer
Pfarrer Markus Lettner ausgesucht,
ging die Fahrt doch in seine alte Hei-
mat. So konnte die Reisegruppe ne-
ben Freiburg, dem Odilienberg im
Elsass auch eine Führung durch das
Weingut „Hex vom Dasenstein“ der
Familie Lettner genießen. Wie es
Brauch ist, gab es am Ende ein
Trinkgeld für Reiseleiterin und Or-
ganisatorin Jutta Hetzenecker. Dies-
mal schlug die Vorsitzende vor, das
Geld, es waren 300 Euro, an Pfarrer
Lettner zu übergeben. Damit soll das
von ihm persönlich begleitete Kin-
derprojekt „Goedgedacht“ in der Nä-
he von Kapstadt in Südafrika unter-
stützt werden. Pfarrer Lettner freute
sich sichtlich über diesen „positiven
Nebeneffekt“ der Fahrt.

OGV spendet
für Südafrika
AKTIONDie Lorenzer unter-
stützen Pfarrer Lettner.

KALLMÜNZ. Eine Stippvisite auf dem
Jugendzeltplatz Zaar machten der
Vorsitzende des Naherholungsver-
eins, Regensburgs Oberbürgermeis-
ter Joachim Wolbergs, und Landrä-
tin Tanja Schweiger, seine Stellver-
treterin. Sie überzeugten sich vom
Baufortschritt beim Erweiterungs-
bau auf der Zaar.
Joachim Wolbergs outete sich als
Neuling auf dem Jugendzeltplatz. Er
war aber ganz angetan von der Na-
tur und den Freizeitmöglichkeiten,
die sich hier bieten. Das Areal er-
freut sich als Jugend- und Familien-
zeltplatz großer Beliebtheit. Die Be-
sucherzahlen steigen kontinuier-
lich, 2012 waren es über 8000 Über-
nachtungen. Das liegt wohl an der
reizvollen Lage direkt an der Naab,
der Landschaft mit der Kallmünzer
Burg und demNaturschutzgebiet.
Ein weiteres Plus ist der günstige
Preis von drei Euro pro Person und
Nacht. Bisher gab es jedoch keine
Aufenthalts-, Unterstell- und Trock-
nungsmöglichkeiten für die nasse
Kleidung. Mit dem derzeitigen Er-
weiterungsbau wird hier Abhilfe ge-
schaffen, um den Platz auch bei
schlechtemWetter besser nutzen zu
können.

Förderung durch die EU

Es entstehen Gebäude in Holzbau-
weise mit Aufenthaltsraum, Küche,
zusätzliche Duschen/WC für Buben
und Mädchen, vier Betreuerzim-
mern, einem Trockenraum sowie ei-
nem „Sammellager“ mit einer über-
dachten Veranda. Durch die Bauwei-
se aus Lärchenholz, das auch einem
Hochwasser standhalten würde,
bleibt der natürliche Charme erhal-
ten. Die anfallenden Kosten in Höhe
von 512 000 Euro werden durch das
EU-Förderprogramm LEADER mit
200 000 Euro bezuschusst, die Rest-
kosten trägt der Verein für Naherho-
lung.
Für Schweiger ist wichtig, dass
auch an das Thema Energie gedacht
wird. Dies wird mit einer Photovol-
taikanlage auf den neuen Gebäuden
erreicht. Während des Betriebs im
Sommer wird der erzeugte Strom
selbst verbraucht, in denWintermo-
naten speist man ihn ins Netz ein.
Das erste Gebäude soll EndeOktober
fertig sein, die Baumaßnahme wird
heuer abgeschlossen, erklärte Elisa-
beth Sojer-Falter, Geschäftsführerin

des Vereins für Naherholung.
Durch die Bauweise, die neuen Ge-

bäude werden auf Stelzen errichtet,
wird auch der Charakter des Platzes
nicht beeinträchtigt. Der Kallmünzer
Bürgermeister Ulrich Brey sagte, dass
es erfreulich sei, dass auf dem zum
Markt gehörenden Platz investiert
werde. Dies erhöhe auch die Attrakti-

vität des Markts. Was wäre allerdings
der Platz ohne seine gute Seele?

Großes Lob für Biersack

Richard Biersack hält ihn mit seiner
Gattin Elfriede seit 15 Jahren in
Schuss. „Und hoffentlich noch min-
destens weitere 20 Jahre“, merkte Tan-
ja Schweiger an. Auf dem Jugendzelt-

platz können sich die Kinder austo-
ben, egal ob sie baden, im Schlamm
spielen oder am Lagerfeuer sitzen wol-
len – es bleibt für sie ein einschneiden-
des Erlebnis.Wer weiß, vielleicht sieht
man auch die Landrätin oder den
Oberbürgermeister mit ihren Familien
einmal auf der Zaar, den Kindern
wird’s auf jeden Fall gefallen. (lsn)

FREIZEITAuf dem Jugend-
zeltplatz Zaar in Kallmünz
wird gebaut. Landrätin
Schweiger undOBWol-
bergs informierten sich
über den Fortschritt.

DurchneueGebäudenoch attraktiver

Beim Ortstermin in Zaar wurden die Pläne für die neuen Gebäude studiert. Foto: Neu
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➤ Seit fünf Jahren firmiert der Zeltplatz
wieder als Jugendzeltplatz, den auch Fa-
milien, Gruppen, Schulklassen, Kinder-
gärten, etc. nutzen können.
➤ Vor 30 Jahren kostete der Zeltplatz
550 000Mark. Vom Staat gab es einen
Zuschuss von 200 000Mark.
➤ Mit dem Erweiterungsbau werden
die Kapazitäten erhöht, in Spitzenzeiten
sind bis zu 250 Kinder vor Ort.
➤ Geplant wurde der Erweiterungsbau
von Architekt Johannes Bauer aus Pet-
tendorf.
➤ Landrätin Tanja Schweiger und Ober-
bürgermeister JoachimWolbergs wech-
seln sich jährlich als Vorsitzende beim
Verein für Naherholung ab. 2014 steht
der OB an der Spitze. (lsn)
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DIE KAPAZITÄTEN WERDEN GRÖSSER

So sollen die neuen Gebäude aussehen. Fotos: Neu

PIELENHOFEN. Am Freitag, 29. August,
beginnt um 19 Uhr im Bürgerhaus die
Sitzung des Gemeinderats Pielenho-
fen. Neben Bauanträgen geht es um
den Vollzug des Bayerischen Straßen-
und Wegegesetzes, speziell um die
Aufstufung einer Teilfläche des öffent-
lichen Feld- und Waldwegs von Rohr-
dorf nach Regenstauf zur Ortsstraße
„Kirchenbergweg“. Dann beschäftigt
sich das Gremium mit der Genehmi-
gung der überplanmäßigen Ausgaben
für Straßensanierungen, der Genehmi-
gung der außerplanmäßigen Ausga-
ben für die Erneuerung des Geländers
am Steg zum Sportbetriebsgebäude
Pielenhofen, die Beschaffung der
Funkausstattung für die FFW Pielen-
hofen, der Genehmigung der Herstel-
lung eines eigenen Strom- und Was-
seranschlusses für die Klosterturnhal-
le sowie einemNahwärmekonzept.

Räte erörtern die
Sanierungen
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PETTENDORF

Wallfahrtskirche Mariaort:Heute,
18.30 Uhr, Rosenkranz. 19 UhrMes-
se. (ldw)

Sendung TVA Ortstermin: Heute,
18.45 Uhr, Erstausstrahlung der Sen-
dung über Pettendorf im TVAOst-
bayern.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PIELENHOFEN

Pielenhofen-Silberpfeile: Am9.9.
Halbtagesausflug nach Kloster
Speinshart undWurzelmuseum nach
Tremmersdorf. Info und Anmeldung
bei Marianne Jobst, Tel. (0 94 09)
86 98 23 . Am 1.9. Fahrt zur Dult. Ein-
und Ausstieg direkt amDultplatz, Ab-
fahrt: 13 Uhr Bushaltestelle Angers-
traße. Anmeldung bei Marianne
Jobst. Dasmonatliche Treffen ist am
2.9. im Bruder-Konrad-Haus.
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KALLMÜNZ

Bürgerinitiative Parkplatz Eicher
Straße: Heute, 20 Uhr, Informations-
veranstaltung zumBürgerbegehren
in der Georgi-Mühle, Schirndorf. (lsn)

Pfarrei:Heute, 18.30 Uhr, Holzheim:
Rosenkranz, 19 Uhr Holzheim: Messe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOLZHEIM

KRK Holzheim: Sonntag Teilnahme
an den Feierlichkeiten anlässlich 300
Jahre Blematzbergkapelle, TP 9.45
Uhr an der Kirche. (lsn)
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LAPPERSDORF

English-Speaking-Circle: AmDon-
nerstag, 9.30 Uhr,Meeting im Café
Hahn in Lappersdorf. (ldk)

Wanderfreunde Hainsacker: Am
Freitag, 20 Uhr,Monatsversammlung
im Gasthaus Prößl. AmSamstag
Wandertag in Dettelbach und am
Sonntag in Zeitlarn. Abfahrt am
Samstagmit demMarktmobil um 8
Uhr und am Sonntagmit Privat-Pkw
um 8.15 Uhr jeweils bei der Bushalte-
stelle Prößl. (ldk)

English-Speaking-Circle: Das Tref-
fen amDonnerstag entfällt.
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